
Am Historischen Seminar der Universität Heidelberg, Professur für Osteuropäische Geschichte, ist ab 
01.04.2024 folgende Stelle (in Vollzeit 100%) zu besetzen:  

 
Akademische*r Mitarbeiter*in (PostDoc) (w/m/d) 

 
Das Beschäftigungsverhältnis ist zunächst auf drei Jahre befristet. Eine Verlängerung um weitere drei 
Jahre ist möglich. Soweit die beamtenrechtlichen und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind, ist eine spätere Übernahme in das Beamtenverhältnis als Akad. Rat/Rätin auf Zeit möglich. 
 
Ihre Aufgaben: 

⎯ Entwicklung und Durchführung eines PostDoc-Forschungsprojektes zur osteuropäischen 
Geschichte, möglichst mit einem Schwerpunkt im 19./ 20. Jahrhundert  

⎯ Wissenschaftliche Weiterqualifikation mit dem Ziel der Habilitation 

⎯ Lehre im Umfang von 4 SWS 

⎯ Mitarbeit bei administrativen und organisatorischen Aufgaben der Professur 

 
Ihr Profil: 

⎯ Sehr gute Promotion in Geschichte mit dem Schwerpunkt Osteuropa 

⎯ Sehr gute Kenntnisse einer slavischen Sprache sowie sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse 

⎯ Hohe persönliche Motivation für die wissenschaftliche Forschung und Lehre  

⎯ Teamfähigkeit, zielorientiertes Arbeiten, akademisches Engagement 
 
Wir bieten:  

⎯ Vielseitige Tätigkeit mit viel Eigenverantwortung und Entwicklungsmöglichkeiten 

⎯ Ein vielfältiges und unterstützendes Umfeld für die akademische Weiterqualifizierung  

⎯ Unterstützung bei der Entwicklung und Durchführung eigener Forschungs- und Lehrprojekte zur 

osteuropäischen Geschichte 

⎯ Einbindung in größere Forschungsverbünde am Standort Heidelberg 

⎯ Kooperationsnetzwerke mit europäischen und internationalen Wissenschaftler*innen 

⎯ Zugang zu spezifischen Personalentwicklungsprogrammen der Universität Heidelberg. 
  
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 TV-L. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum 29. Februar 2024 in einer PDF-Datei an 
Tanja.Penter@zegk.uni-heidelberg.de senden. Das PDF-Dokument sollte ein kurzes 
Motivationsschreiben, einen tabellarischen Lebenslauf mit ggf. Lehrerfahrungen und Publikationsliste, 
die Dissertationsschrift sowie eine ca. dreiseitige Beschreibung des geplanten Habilitations- oder 
Forschungsprojekts enthalten.  
 
Die Universität Heidelberg steht für Chancengleichheit und Diversität. Wir bitten qualifizierte Frauen 
nachdrücklich um ihre Bewerbung. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt. Informationen zu Stellenausschreibungen und zum Datenschutz finden Sie unter 
www.uni-heidelberg.de/stellenmarkt.  
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